
Am 10. Januar 2024 fand im Personalamt der Freien und Hansestadt Hamburg ein intensiver Austausch
zwischen der obersten Dienstbehörde, Andre Kuhring, Referent für Arbeits- und Tarifrecht,
verantwortlichen Vertretern der Personalabteilung und dem stellvertretenden dbb
Landesbundvorsitzenden und stellvertretenden Fachbereichsvorsitzenden der DPolG, Michael Adomat,
statt.

Ziel des Gespräches war, die seit Juni 2023 bestehenden Fehler im Zeiterfassungssystem „SP-Expert“
zu analysieren und endlich zu beheben. Seit Juni 2023 entgingen den Tarifbeschäftigten im
Schichtdienst (LKA, LPV, WSP, PK und LBP10/VS) zahlreiche Überstundenzuschläge, da sie durch das
System falsch berechnet wurden.  Zusätzlich sprengten die angehäuften Mehrarbeitsstunden die
sognannten „Diff-Konten“.

FEHLERHAFTE STUNDENABRECHNUNG BEI
TARIFBESCHÄFTIGTEN IM SCHICHT- UND

WECHSELSCHICHTDIENST WIRD BEHOBEN!
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Weiterhin hat das Personalamt dem dbb Hamburg gegenüber erklärt, diese Angelegenheit bis März
2024 abzuschließen. Auch wurde versichert, dass die bisher angefallenen Überstunden inklusive der
daraus resultierenden Zuschläge, nach Verhandlungen mit dem dbb und unter Verzicht auf die Einrede
der Verjährung, ausgezahlt werden sollen. Über die Anzahl und den Zeitpunkt der Auszahlung wird
nach Abschluss der Fehlerbehebung im März 2024 mit dem dbb Hamburg unter Federführung von
Michael Adomat verhandelt.

Unser Dank geht an die Personalabteilung der Polizei für den Sachvortrag im Personalamt. Wir
werden unsere Mitglieder zeitnah über den jeweiligen Verhandlungsstand informieren.

Fachbereich Verwaltung                                                                                            Hamburg, 17.01.2024

Auch die fehlerhafte Programmierung der Stunden-
und Überstundenberechnung an Feiertagen, an
Tagen nach den Nachtdiensten sowie der
Urlaubsabgeltung bei einer Fünf-Tage-Woche war
Gesprächsthema. Gemeinsam wurde dem
Personalamt aufgezeigt, dass es seitens des ZPD
dringenden Nachbesserungsbedarf gibt.

Das Personalamt hat nun die Fehler erkannt
und wird in den nächsten Wochen mit dem ZPD
eine Lösung erarbeiten, um eine fehlerfreie
Arbeitszeiterfassung zu gewährleisten. 

DPolG: Oberste Dienstbehörde sagt zeitgerechte Lösung zu
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